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»UNGEHALTENE REDEN« – KURZFILMREIHE ÜBER KARRIEREWEGE ZUR  
PROFESSUR

AUSGANGSLAGE

Trotz des hohen Anteils von 72,3 % an Masterabsolventinnen 

liegt der Frauenanteil in den höchsten Professuren (C4 / W3) 

der Philosophischen Fakultät bei nur 35 % (Stand 12 / 2018). 

In den verschiedenen Fächern der Fakultät zeigen sich dabei 

große Unterschiede. Besonders in einigen Philologien und 

in der Philosophie besteht ein Missverhältnis im Geschlech-

terverhältnis bei den Promotionen und dem weiteren wis-

senschaftlichen Karriereweg. Trotz aller Unterschiede teilt 

sich die Philosophische Fakultät mit anderen Fakultäten 

damit das Problem eines massiven Dropouts von Frauen 

auf dem Weg zur Professur. 

UMSETZUNG

Um die Sichtbarkeit von Wissenschaftskarrieren von Frau-

en sowohl innerhalb der Universität als auch für die au-

ßeruniversitäre Öffentlichkeit zu erhöhen, wurde von der 

Gleichstellungsbeauftragten der Philosophischen Fakultät 

ein fächerübergreifendes Filmprojekt entwickelt. Der Titel 

der Filmreihe ist inspiriert von dem Buch »Wenn du ge-

redet hättest, Desdemona. Ungehaltene Reden ungehal-

tener Frauen« (Christine Brückner, 1983), in dem Frauen 

aus Geschichte, Literatur und Mythologie, die ursprünglich 

als Nebenfiguren auftraten, in fiktiven Monologen selbst 

zu Wort kommen. 

Der Film besteht aus mehreren Clips, die auch separat 

gezeigt werden können. In den Clips beschreiben unter-

schiedliche Personen aus der Wissenschaft ihren Werde-

gang und berichten von besonderen Etappen und Schlüs-

selmomenten. Dabei beschreiben sie, was sie an ihrem 

Beruf begeistert, aber auch, was sie zweifeln ließ, welche 

Hürden ihnen begegnet sind und wann sie die Wirkmäch-

tigkeit von Kategorien wie Geschlecht, sozialer Klasse oder 

ethnisch-kultureller Zugehörigkeit erlebt haben. Es kommen 

vorrangig Wissenschaftlerinnen, aber auch Wissenschaft-

ler zu Wort, die sich vor ihrem subjektiven Erfahrungshin-

tergrund zu Gleichstellung, Privilegierung, Diskriminie-

rung und zur Vereinbarkeit von Wissenschaftskarriere und  

Privatleben äußern. Diese Sichtbarmachung vor allem von 

Frauenperspektiven in der Academia soll einen Diskurs über 

geschlechtsbezogene Karrierehindernisse und -chancen 

anstoßen und einen Beitrag dazu leisten, mehr Frauen für 

das Karriereziel Professur zu gewinnen.

Die Produktion der Filmclips wurde von einer visuellen 

Anthropologin übernommen. Es wurden auch Studieren-

de in die Filmerstellung eingebunden, die durch ihre Mit-

wirkung Einblicke in die Wissenschaftsstruktur und -kultur 
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erhalten haben und für die Rolle der Kategorie Gender 

sensibilisiert wurden.

Die Protagonist*innen des Films stammen aus dem gesam-

ten Fächerspektrum der Geistes-, Gesellschafts-, Natur- und 

Lebenswissenschaften. Durch die fächerübergreifenden 

Clips wird zum einen der Wirkungskreis der Filmreihe über 

die Philosophische Fakultät hinaus erweitert. Zum ande-

ren zeigen die Erfahrungen von Wissenschaftler*innen aus  

verschiedenen Feldern, welche Unterschiede und Ähnlich-

keiten es in den Fächerkulturen gibt. So kommen neben 

übergreifend wirksamen Ausschlussmechanismen auch 

Spezifika der einzelnen Fächerkulturen in den Blick. 

ERGEBNISSE

Die Präsentation des Films im Göttinger Programmkino Lu-

mière mit anschließender Podiumsdiskussion mit beteilig-

ten Wissenschaftler*innen fand große Resonanz. Der Film 

sowie dazugehörige Kurzclips werden über verschiedene 

digitale Kanäle verbreitet und sind auf den Webseiten der 

Philosophischen Fakultät sowie der beteiligten Fakultäten 

abrufbar. 

Weitere Filmvorführungen und Diskussionen sind geplant. 

Auch wurde der Film bereits extern für Fachkonferenzen 

aus Wissenschafts- und Gleichstellungskontexten ange-

fragt. Das Projekt wird auch nach Fertigstellung des Films 

fortgeführt und die Filmreihe weiter ergänzt. Dabei können 

unterschiedliche thematische Schwerpunkte in den Clips 

gesetzt und der Kreis der teilnehmenden Einrichtungen und 

Protagonist*innen erweitert werden. Aufgrund der großen 

Nachfrage wird eine Untertitelung in deutscher und engli-

scher Sprache vorgenommen.

INNOVATION

Die Filmreihe gibt Einblicke in die persönlichen Erfahrun-

gen von Frauen auf dem Weg zur Professur und zeigt auf, 

wie diese mit fächerspezifisch oder gesamtgesellschaftlich 

wirksamen Ausschlussmechanismen konfrontiert wurden, 

wie sie mit diesen umgegangen sind und sie z.T. erfolgreich 

überwunden haben. Über die Formulierung von Exklusi-

onsprozessen hinaus zeigt die Filmreihe so exemplarische 

Umgangs- und Lösungsmöglichkeiten auf. 

Die kurzgehaltenen, biografischen Clips geben einen di-

rekten Einblick in die Lebenswelt der Protagonist*innen 

und vermitteln eindrücklich, wie Wege zur Professur aus-

sehen und warum sie lohnenswert sein können. Durch das 

gewählte Format, das sich aktuelle Sehgewohnheiten zu 

Nutze macht, können die Clips insbesondere ein junges 

Publikum erreichen. Über öffentliche Vorführungen fördert 

die Filmreihe zudem die gesellschaftliche Diskussion der 

darin aufgezeigten Themen.
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